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Herren Verbandsliga Nord

SV Nabern : TTC Bietigheim-Bissingen III 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Haspel und Hingar bleiben gegen den SV Nabern 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC Bietigheim-
Bissingen III im Spiel der Herren Verbandsliga Nord beim SV Nabern endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Chancenlos waren Hiller / Kiesinger gegen Löwinger / Objedkov nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz,
der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Löwinger / Objedkov ging. Kaum was zu bestellen
hatten nachfolgend Juretzka / Hiller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Haspel / Bischoff.
Unglücklich waren Plantikow / Baum in der Partie gegen Hingar / Mähnert, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Luca
Hiller gelang es, Bernd Bischoff im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Mike Juretzka gegen Matej
Haspel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Da
war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Andrej Plantikow die Begegnung, welche
im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Marc
Hingar abgab und eine Niederlage kassierte. Tim Kiesinger überzeugte im Einzel gegen Benjamin
Löwinger, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Jakob Baum gewann gegen Nikita Objedkov mit 3:2. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. 2:3 endete das Einzel zwischen Yannic Hiller und Lasse Mähnert aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Nabern und des
TTC Bietigheim-Bissingen III in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Luca Hiller
letztlich parat, um Matej Haspel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ohne
Satzgewinn für Mike Juretzka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernd Bischoff. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Andrej Plantikow beim 11:7, 11:8, 3:11, 11:1 gegen Benjamin
Löwinger doch überlegen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Marc Hingar musste Tim Kiesinger Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Nabern nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Hegnach am 27.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TTC Bietigheim-Bissingen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Oberbrüden am 13.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SV Nabern

Doppel: Hiller / Kiesinger 0:1, Juretzka / Hiller 0:1, Plantikow / Baum 0:1 
Einzel: L. Hiller 1:1, M. Juretzka 0:2, A. Plantikow 1:1, T. Kiesinger 1:1, J. Baum 1:0, Y. Hiller 0:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen III
Doppel: Haspel / Bischoff 1:0, Löwinger / Objedkov 1:0, Hingar / Mähnert 1:0 
Einzel: M. Haspel 2:0, B. Bischoff 1:1, B. Löwinger 0:2, M. Hingar 2:0, L. Mähnert 1:0, N. Objedkov 0:
1


